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lnilialivs zur Trennung von Klrche und Staal

Drei Gründe gegen die
Privatisierung der Kirchen
Eine Trennung von Klrche und Stäat macht aus
Trorzdem isl Kantonsrat Willy Spieler gegen
Abstimmung gelanqende Trernungsinitialive.

linker Sichl

]ah'e so

Die rniriarive lennunq von Skat

s.hlag aus, der weirer gehl ars in
d6n T16nnun9skanlonen" G6nr
und N6u6nburg, i. den€n di6 Kr.
.hen immor noch ä1. lnslilulionon
ds all6.trchen nl6r6ss6s g6rl6n
und vom sraat unr€rsllrzt w6ld6n.
ch bin zwar ein üb.?€ugr€r V.r

rolisias und wollansciaurch n€u
taen Sraares und habo solber
.in6n (einslw€i€n 6rolsros6n)
Gosenvorech as zur lnrialivo aus
g6aö6ir6r, der di€ Greichbeßch-
liguno aller Konressonen, Bel-

- oion6n und w6llanschaurnqen
! rsspokli€r€n

sr€u& abgo dsl worder wschsdio

(rch6 od6r . n6m an6rkannl6n
Hlllswerk hälen gurschreiban
könnon Aberierzr s6hl os nichr uo
§olche Alre,nariven, sonde,n um
6in6 rniriärive, di€ ch nLchr nur aus
'chisllchen' sönd€rn auch aus
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1- Privorisierung der Xirchen

würdo dio lnilialiva ang6nomm6n
so müsslon d6 m€ sie. d6r 610
kircnhenvall4|lslellüinsazia.
/6, A6ra,.h abgebaul we,den.
Ge,ährdel wären zahkaicho Ein.
ichlungen, die heure nr knch.
lichsn Sieüerseldern arbeilen:
Paar und Famirienb6raruhgs.
slolleo, lnslilulon6n lür Jug6nd.

sehen wir es
:

liche, B6laql6 und B€hinderl6,
Spiral., Aids- und G€längnis'
seesorge, Prolekle {ür Arbeits
ös6 wohnprolekre ,ü srrarenus-
sone BoraluhgsslelLen Iü, Asyl-
such6nd6, aurranqsräronen und
Nolschlalsle e^ ,lir d@genkranke

E nübuns von Soldarilät und

deso A66il dd Kirchen unv€r
zlchlbar lhn€n 96radB j€rzl di€

lsr selbsr schon ,4usdruc* soziar€r
Kirlo. Darunrer leden würden die
Menscrren die in Lebensks€n
ond Nol ag6n aur 6in6 Knch6 anse'
wesen sind, d€ si6 besloilol und

das rochlsborg€niche nilariv'
lom 166. ld6oloqi6 gehl vor
Mensch ichke I Privaris€run9 vor

2. Privarisieruns riohr€t sich
geqen eihe politische xnche
Das lntialivkomiree siehi in dor
kir.hrlch praklz eden soz,a/erhrx
eine 'vernachässigung der ur
sp.Ün§richdn aursabe und €ne
'volhäf gnisvon6 v6räusserrrdhuns
d€r Landesk rchen' Es wilvor
arr6m di6 krilisch6n §rimmen der
kirchlch6n Hrlsperke, PubLika-
lionso,gan. Tagungs- und Slu.
dienzent€n zum Verslumm6n
bingen. Was as libeElosvo ksbo.

g.hßn ang.pri€s.n wird sl d€r
nur schlecht geramlo Mäulkorb lür
oin€ poirsch mssLi€big€ Kkch6
die ilb€r doo G€dhahn disziplinle

§rra/akl,on gegen eine Krcho, de
ihr€ Gut6 Nachrichr vom F6i.h
Got€. äs Emurigunq v6rsr6hr, rtjr
Gdr€chtiskeil, F edon und B6wah-
runq d6r Schbpong einzurreren
0ies6 Sozial€lhik d€r sich dio
5n€rkannten «irch6n v6rpllchl6t

€in€m N6olib€ralismus. d6r älles

3. P.avatisleruhg b€deurer
Rüokkehr zu auiorirären

Die Treinung hälle Iür dio Kkch€n
zur Folq6, dßs si6 in. P,ivär@hr

lFaßaEq e€ib 2)

6



I

.ina andeß Wähtung eihge*tzt
w.tdü: tott nde Stadtßßköpla.

Hoteh ah sind die@ Pa*ptatz

nohman, sondom det qossen
t1i1z6 zuzuschrciben, det .tie
shljtä]chenKijpleaßges.lzl
||arcn Man könnte db sache
dam aß saue 6u*e bezeichnan,

detaißt an det neLstßn BL€hatt6.
steue nanans McDonalds in
Rahnein*Mcwädißßpa]sen
lbei unetwühschteh Nebener
scheinrhs9n biÜB die schönegg-
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Ständeratskandidatin Anita Thanei besuchte Wädenswil

bowäh €n do-or?arr6che, §ruk'
tußn d6 öllentlichqn Rechts
äbg€schälll würdon Es gäbo ksn6
xirchsemeinden und koin6 kanio
nar6n Kirchdnp ram6 s (syn}
d.n) moh. lm Färl d€r ramisch.
kalhorschei Kkch€ hälre der
un16chlmässq 6riannt6 Bisdhdl
Haas alLoin das Sag6n Dl6
kalhoischei Srmmberechrislen

wrh6n und Über di6 kn.hich,an
Ga dmillol oder G6bäud6 v-4rf0s6i.
lsl o§ ein zlra r. dass sch äuch di6
lurdamenralisrischs Lobby d€s

di. Tr.nnu.g*

W6nn d€ Kirchen vo^ Mir'
sliederb€itä9a., Spsndon und
"Spoisoren abhänsiq worden,
b6sr6hl zudom d6 Gorahi dass
porenre Geldseber dä§ kncfl cho
Spr6ch6n und Handeh besrimhei
aü.h insörem isr die rn'larivo anes
andere a s Iiberal: denn si6 kümm€n

x rchen benölison, um ih,en Aur-
rraqzu.nü sn was Knch6 isrod6r
zu sein har son nohr mehr das
Evansoium b€slimmsn, sondsm
der'G6lze Märkr". An einer solclren
(ncho abor kiinn€n sozal und
demokalsch 6ngaqier16 L6ul6

Wily Sp ie le t, K anla n s rct

Aus ....... mach
Gurkensalat

D6w dsn ist alenbat nicht dot
Blr1ütchen Lßt sonst waß ein
Tiehtioe. sP.Pastutat das
hessqta Füssg äng 6tueh i ndln-
gü v.nangta, nicht .intach ohn6
wesentticho laton als a odist
abgqschieben voden Danit

eihen Ieutotskeis: ohno bes*ß
Fß s9 ang6 t v ehindongeh ke ih6
Fussnäßchs ahnaFLssmaß,\o
schlachl. BlLtznkülati.n - b6i
.chtechtqr Btrt2nkdaÜan keihe

Dath so en die akon tdaan k
zLkunfi baset vel(aufi weden:
Stadtna*btihq! oh die neLstan
Ptäne, die zun fhona "P kptahe
aLt det Schönasq aus d.n
Stadthals 2r lenehnen sind,
aL* ü|et deses Stichwad ta an
ist unklat. Maht add wentg@ ktat
sind die ltankenmas.igen risbn
dst gepknten 35 Patkletzo. Fat
dio pahischen Fatgekosten eirer
solcha. Mi§achtLng d6s vatk -
wittare nnssto stat Ftanke. brhl
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Ei.e SP-Nätiöhälräiin Pelra Pacelli-Honegger
in die Oberstutenschul-

vöi d,eL (idem € 3,3 Jah€) Nach
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volksabstimmund
vom 24. Seot- 1995

Vorksiniriarive''rrennung von
NEIN
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Ersarzwahl Oberslurenschulp,lego

sl6luns des'SO sehen wresl

unde hnen dre schtoese de,

d es {e re,hin zu sewäh ei§en,
sidwidinsendaurAbdnne'
mente und Spenden ansesie-


